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N I E D E R S C H R I F T 

VERTEILER: 3.3.1. + 3.3.2. 
 
 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Sozialausschuss, SOA/003/ XIII 

Sitzung am : 21.12.2023 

Sitzungsort : Sitzungsraum 1, Rathausallee 50, 22846 Norderstedt 

Sitzungsbeginn : 18:30 Sitzungsende : 19:42 

 

Öffentliche Sitzung 
 
 

Genehmigt und wie folgt unterschrieben:  

Vorsitz : gez. Tobias Schloo 

Schriftführung : gez. Celina Tobergte 
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T E I L N A H M E V E R Z E I C H N I S 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Sozialausschuss 

Sitzungsdatum : 21.12.2023 

 
 

Sitzungsteilnehmende 
 

Vorsitz  

 Tobias Schloo  

Teilnehmende  

 Nicole Eichel  
 Sabine Fahl Vertretung für Herrn Thorsten Borchers 
 Peter Goetzke  
 Daniel Hagemann Vertretung für Frau Kornelia Wangelin, 

ab 18:39 
 Dr. med. Matthias Helt  
 Volker Holdt  
 Mascha Kühl  
 Gunnar Löwe  
 Uwe Matthes Vertretung für Frau Frauke Gülle 
 Michael Reimers Vertretung für Frau Devina Skutnik 
 Jens Rosinsky  
 Martin Schütt Vertretung für Herrn Gunnar Becker 
 Tobias Stollberg Vertretung für Frau Doris Vorpahl, ab 

18:34 
 Thomas Stumpf Vertretung für Frau Nicole Rackwitz 

Verwaltung  

 Sirko Neuenfeldt Amt 50, Amtsleitung 
 Celina Tobergte Amt 50, Protokollführung 
 Astrid Tscherny Amt 50 

sonstige  

 Michael Metzler Seniorenbeirat 
 
 
Entschuldigt fehlten 
 

 Thorsten Borchers Vertreten durch Frau Sabine Fahl 
 Kornelia Wangelin Vertreten durch Herrn Daniel Hagemann 
 Frauke Gülle Vertreten durch Herrn Uwe Matthes 
 Devina Skutnik Vertreten durch Herrn Michael Reimers 
 Gunnar Becker Vertreten durch Herrn Martin Schütt 
 Doris Vorpahl Vertreten durch Herrn Tobias Stollberg 
 Nicole Rackwitz Vertreten durch Herrn Thomas Stumpf 
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Sonstige Teilnehmende 
 
 Bärbel Joppien Netzwerk Norderstedt 
 Ulrich Mildenberger Pflegestützpunkt Norderstedt 
 Andrea Makies Diakonie HH/SH 
 Stefan Werner Diakonie HH/SH 
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V E R Z E I C H N I S   D E R 
T A G E S O R D N U N G S P U N K T E 

 
 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Sozialausschuss 

Sitzungsdatum : 21.12.2023 

 

 

Öffentliche Sitzung 

TOP 1 :  
Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
TOP 2 :  
Beratung und Beschlussfassung zur Tagesordnung sowie Entscheidung über die 
Nichtöffentlichkeit einzelner Tagesordnungspunkte 
 
TOP 3 :  
Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 16.11.2023 
 
TOP 4 :  
Beschlüsse aus nichtöffentlicher Sitzung vom 16.11.2023 
 
TOP 5 :  
Einwohnerfragestunde, Teil 1 
 
TOP 6 : B 23/0553 
Obdachlosenunterkunft Langenharmer Weg  -  Aufstockung der sozialpädagogischen 
Betreuung; Gäste: Andrea Makies - Diakonie HH/SH, Stefan Werner - Diakonie HH/SH 
 
TOP 7 : B 23/0554 
Antrag auf Finanzierung einer weiteren Personalstelle mit den zugehörigen 
Sachmitteln für NeNo (Netzwerk Norderstedt) ab 2024; Gäste: Bärbel Joppien – 
Netzwerk Norderstedt, Ulrich Mildenberger - Pflegestützpunkt 
 
TOP 8 : B 23/0362 
Teilstellenplan des Amtes 50 - Sozialamt 
 
TOP 9 : B 23/0360 
Haushalt 2024/25 - Grundhaushalt Amt 50 
 
TOP 10 :  
Dauerbesprechungspunkt Wohnraumversorgung 
 
TOP 11 :  
Dauerbesprechungspunkt Unterbringung und Betreuung von Geflüchteten und 
Asylbewerber*innen 
 
TOP 12 :  
Einwohnerfragestunde, Teil 2 
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TOP 13 :  
Berichte und Anfragen - öffentlich 
 
TOP 13.1 :  
Norderstedter Mietspiegel 
 
TOP 13.2 :  
Winternotprogramm 
 
TOP 13.3 :  
Sozialbericht 
 
TOP 13.4 :  
Haushaltsziele 
 
TOP 13.5 :  
Anfrage zur Kostenzusammensetzung der Unterbringung 
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T A G E S O R D N U N G S P U N K T E 

 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Sozialausschuss 

Sitzungsdatum : 21.12.2023 

 

Öffentliche Sitzung 

TOP 1:  
Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Der Vorsitzende Herr Schloo eröffnet die Sitzung und begrüßt die Ausschussmitglieder, die 

anwesenden Gäste sowie die Verwaltungsmitglieder und stellt die form- und fristgerechte 

Ladung sowie die Beschlussfähigkeit mit (zu diesem Zeitpunkt) 13 Mitgliedern fest. 

 
TOP 2:  
Beratung und Beschlussfassung zur Tagesordnung sowie Entscheidung über die 
Nichtöffentlichkeit einzelner Tagesordnungspunkte 
 
Herr Matthes von der CDU-Fraktion beantragt die dritte Lesung des Haushaltes für 2024 / 

2025 (TOP 9). 

 

Abstimmung: 
 

 CDU SPD B90/Die 
Grünen 

WiN-
FW 

AfD FDP Sonstige 

Ja: 4 3 2 2 1 1  

Nein:        

Enthaltung:        

Befangen:        

 
Die dritte Lesung des Haushaltes wurde bei 13 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen. 
 

Herr Schloo informiert den Sozialausschuss, dass der Besprechungspunkt Vorstellung der 

Migrationsberatung für erwachsene Menschen MBE (TOP 8) wegen Abwesenheit von Frau 

Ždravac-Vojnović wegfällt. Herr Stollberg nimmt ab 18:34 an der Sitzung teil. Herr Schloo 

stellt die Beschlussfähigkeit mit nunmehr 14 Mitgliedern fest. 

 
Abstimmung: 
 

 CDU SPD B90/Die 
Grünen 

WiN-
FW 

AfD FDP Sonstige 

Ja: 5 3 2 2 1 1  

Nein:        

Enthaltung:        

Befangen:        

Die so geänderte Tagesordnung wurde bei 14 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen. 
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TOP 3:  
Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 16.11.2023 
 
Es werden keine Einwände gegen die Niederschrift der Sitzung des Sozialausschusses vom 

16.11.2023 erhoben. Die Niederschrift gilt daher als genehmigt. 

 
TOP 4:  
Beschlüsse aus nichtöffentlicher Sitzung vom 16.11.2023 
 
Herr Schloo berichtet über den Beschluss der Vergabe der präventiven Hausbesuche an die 

Diakonie Altholstein. 

 
TOP 5:  
Einwohnerfragestunde, Teil 1 
 
Es werden keine Fragen gestellt. 

 
TOP 6: B 23/0553 
Obdachlosenunterkunft Langenharmer Weg  -  Aufstockung der sozialpädagogischen 
Betreuung; Gäste: Andrea Makies - Diakonie HH/SH, Stefan Werner - Diakonie HH/SH 
 
Frau Makies und Herr Werner von der Diakonie stellen mit Hilfe einer Powerpoint 

Präsentation (Anlage 1) Ihren Antrag zur Aufstockung der sozialpädagogischen Betreuung in 

der Obdachlosenunterkunft Langenharmer Weg vor.  Herr Hagemann nimmt ab 18:39 an der 

Sitzung teil. Herr Neuenfeldt erklärt, dass Obdachlose Menschen nicht nur im Langenharmer 

Weg, sondern auch auf andere Unterkünften verteilt werden. Er betont die langjährige 

Zusammenarbeit mit der Diakonie und verdeutlicht die Notwendigkeit zur Hilfe zur Selbsthilfe 

und individueller Betreuung besonders bei diesem Personenkreis. Frau Kühl von der SPD 

bedankt sich für die Arbeit der Diakonie. 

 
Beschluss: 

 

Der Sozialausschuss beschließt, die sozialpädagogische Betreuung in der Notunterkunft 

Langenharmer Weg durch das Diakonische Werk Hamburg-West/Südholstein ab 01.01.2024 

von 1 Vollzeitstelle auf 1 ½ Stellen zu erweitern und damit den jährlichen Zuwendungsbetrag 

auf 113.334,00 € zu erhöhen. Die Verwaltung wird beauftragt mit dem Diakonischen Werk 

einen entsprechenden Vertrag für eine Laufzeit von 4 Jahren zu schließen. 

Die dafür erforderliche Mittelerhöhung von 47.074,00 € jährlich ist im laufenden Haushalt und 

im Haushaltsentwurf für den Doppelhaushalt 2024/25 bereits unter dem Produktkonto 315400 

531800 berücksichtigt.  

 
Abstimmung: 
 

 CDU SPD B90/Die 
Grünen 

WiN-
FW 

AfD FDP Sonstige 

Ja: 5 3 3 2 1 1  

Nein:        

Enthaltung:        

Befangen:        

 
Bei 15 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen. 
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TOP 7: B 23/0554 
Antrag auf Finanzierung einer weiteren Personalstelle mit den zugehörigen 
Sachmitteln für NeNo (Netzwerk Norderstedt) ab 2024; Gäste: Bärbel Joppien – 
Netzwerk Norderstedt, Ulrich Mildenberger - Pflegestützpunkt 
 
Frau Joppien und Herr Mildenberger stellen eine Präsentation zum Netzwerk Norderstedt 

(NeNo) vor. Die Präsentation geht als Anlage 2 zur Niederschrift.  Herr Neuenfeldt betont die 

erfolgreiche Arbeit und die gute Zusammenarbeit seit Jahren. Herr Metzler vom 

Seniorenbeirat spricht seinen Dank für die NeNo aus. Herr Mildenberger erläutert, dass der 

ursprünglich geforderte Betrag nicht ausreicht um ein spürbaren Mehrwert zu erzielen. 

 
Beschluss: 
 
Der Sozialausschuss beschließt die Finanzierung einer weiteren Personalstelle (mit 20 

h/Wo) mit den zugehörigen Sachmitteln für NeNo (Netzwerk Norderstedt), organisatorisch 

vertreten durch das Sozialwerk Norderstedt e.V., ab dem 01.01.2024. Der jährliche Zuschuss 

wird von 62.600,00 € auf 110.000,00 € erhöht. Die Verwaltung wird beauftragt, mit dem o.a. 

Träger eine Vertragsanpassung für die aktuelle Laufzeit bis 31.12.2026 abzuschließen. 

Die dafür erforderliche Mittelerhöhung von jährlich 47.400,00 € ist unter dem Produkt-Konto 

331000 531800 für die Kalenderjahre 2024 ff. in den Haushalt einzustellen. 

 
Abstimmung: 
 

 CDU SPD B90/Die 
Grünen 

WiN-
FW 

AfD FDP Sonstige 

Ja: 5 3 3 2 1   

Nein:        

Enthaltung:      1  

Befangen:        

 
Bei 14 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen. 
 
TOP 8: B 23/0362 
Teilstellenplan des Amtes 50 - Sozialamt 
 
Beschluss: 
 
Der Teilstellenplan 2024/2025 des Amtes 50 - Sozialamt - wird beschlossen. 
 
Abstimmung: 
 

 CDU SPD B90/Die 
Grünen 

WiN-
FW 

AfD FDP Sonstige 

Ja: 5 3 3 2 1 1  

Nein:        

Enthaltung:        

Befangen:        

 
Bei 15 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen. 
 
TOP 9: B 23/0360 
Haushalt 2024/25 - Grundhaushalt Amt 50 
 
Herr Schloo kündigt an, einen Änderungsantrag für die SPD stellen zu wollen. (Anlage 3) Er 

weist daraufhin, dass die Kosten noch stark minderbar sind -  besonders dank der attraktiven 
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Finanzierung durch die Investitionsbank Kiel. Für viele Neubau- und 

Modernisierungsvorhaben mit gefördertem Wohnraum gibt es Zuschüsse oder günstige 

Darlehen von der Investitionsbank. Das Norderstedter Modell ist besonders wichtig für 

Menschen, die auf dem öffentlichen Wohnungsmarkt nicht vermittelbar sind. 

Herr Matthes von der CDU schlägt vor, bei der nächsten Sitzung des Sozialausschusses am 

18.01.2024 Herrn Bertermann von der EGNO einzuladen. 

 
TOP 10:  
Dauerbesprechungspunkt Wohnraumversorgung 
 
Herr Neuenfeldt hat keine Änderung zu berichten. 

 
TOP 11:  
Dauerbesprechungspunkt Unterbringung und Betreuung von Geflüchteten und 
Asylbewerber*innen 
 
Herr Neuenfeldt gibt folgende Information zu TOP 11 zu Protokoll: 

Bis Mitte Dezember haben wir in diesem Jahr bereits 420 geflüchtete Menschen neu in 

unseren Unterkünften aufgenommen. Im gleichen Zeitraum haben 381 Menschen unsere 

Unterkünfte wieder verlassen. Insgesamt wohnen aktuell über 1570 Menschen in unseren 

damit nahezu voll belegten Unterkünften. Herr Neuenfeldt erklärt auf Nachfrage von Herrn 

Stollberg, das ca.180 – 200 Menschen an dem geplanten Standort Henstedter Weg 

untergebracht werden sollen.  

 
TOP 12:  
Einwohnerfragestunde, Teil 2 
 
Es werden keine Fragen gestellt. 
 
TOP 13:  
Berichte und Anfragen - öffentlich 
 
TOP 13.1:  
Norderstedter Mietspiegel 
 
Herr Neuenfeldt berichtet, dass der Norderstedter Mietspiegel Anfang Dezember 2023 

veröffentlich wurde. Die durchschnittliche Miete in Norderstedt ist gegenüber dem Mietspiegel 

2021 um gut 6% gestiegen. (Anlage 4) 

Link zum aktuellen Mietspiegel: 

https://www.norderstedt.de/index.php?object=tx,3223.2&ModID=10&FID=1917.232.1 

 
TOP 13.2:  
Winternotprogramm 
 
Herr Neuenfeldt berichtet, dass das Winternotprogramm wird von ca. 15 regelmäßig dort 

übernachtenden Obdachlosen gut angenommen. An den Feiertagen, an denen die 

Tagesaufenthaltsstätte geschlossen hat, können die im Winternotprogramm übernachtenden 

Menschen die Unterkunft ganztägig nutzen. 

 
TOP 13.3:  
Sozialbericht 
 
Herr Rosinsky von der Fraktion B 90/Grüne fragt nach, wann der nächste Sozialbericht 2024 

https://www.norderstedt.de/index.php?object=tx,3223.2&ModID=10&FID=1917.232.1
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erscheint. Herr Neuenfeldt erläutert, dass aufgrund der Personalsituation der nächste 

Sozialbericht gegen Ende 2024 geplant ist.  

 
TOP 13.4:  
Haushaltsziele 
 
Herr Rosinsky (B 90/Grüne) schlägt vor, dass sich der Ausschuss noch einmal mit den 

strategischen Oberzielen für den sozialen Bereich beschäftigt, damit diese auch Eingang in 

die beschlossenen Haushaltsziele finden. Er regt die Diskussion an, ob es sinnvoll ist, dafür 

einen Antrag im Sozialausschuss zu stellen. 

Herr Schloo weist daraufhin, dass jede Fraktion im Sozialausschuss entsprechende Anträge 

stellen kann. Zielführend wäre möglicherweise jedoch direkt eine Antragstellung im 

Hauptausschuss, da dieser die strategischen Oberziele für den Gesamthaushalt beschließt. 

 
TOP 13.5:  
Anfrage zur Kostenzusammensetzung der Unterbringung 
 
Herr Stollberg fragt für die CDU Fraktion an, ob die Einnahmen im Bereich der Unterbringung 

bei den Ausgaben, z.B. dem Gebäudeunterhalt, bei den Kosten gleich in Abzug gebracht 

werden. Herr Neuenfeldt erklärt die Gebührenkalkulation für die Unterkünfte (stets 

kostendeckend). 

Herr Schloo und Herr Neuenfeldt erläutern, dass die investiven Kosten, der Unterhalt, aber 

auch die Einnahmen im doppischen Haushalt (in den Produkten 315400 und 315500) stets 

getrennt auszuweisen sind. Die einzelnen Posten lassen sich auch im Erläuterungsbericht 

zur Haushaltsvorlage nachlesen. 
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